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Platzordnung  
2012/3 

 
Bevor Ihr losfährt  
 

� Bitte kommt nur, wenn Euer Hund keine Krankheitsanzeichen zeigt! Diese können sein: stärker 
müde als normal, lustlos, Durchfall oder häufiges Erbrechen, er benimmt sich so nicht wie 
sonst... In diesem Fall bitte ich Euch, NICHT an der Übungsstunde teilzunehmen und mich 
telefonisch zu informieren! Gerade Zwingerhusten verbreitet sich rasend schnell; es reicht 
schon, wenn Euer Hund an einer Stelle geschnüffelt hat, an der ein betroffener Hund seinen 
Schleim gehustet hat. 

 
� Hund nicht mit vollem Bauch zur Übungsstunde bringen, mind. 3 Std. vorher füttern und ruhen 

lassen wegen Gefahr von Magenproblemen bzw. Problemen beim Autofahren und 
eingeschränkter Motivation (mit Sättigungsgefühl lernt es sich schwieriger) 

 
� Vor Besuch der Übungsstunde bitte den Hund nicht müde laufen oder spielen, er soll ausgeruht 

sein. 
 
 
Betreten des Trainingsplatzes 
 

� Bitte kommt pünktlich! Denkt daran, Euch und Euren Hund vorzubereiten; die Zeit vor Beginn 
der Übungsstunde: Hund aus Auto, lösen lassen, Futter, Spielis einstecken usw. 

 
� Bitte parkt Eure Autos parallel zur Straße mit der Beifahrertür am Grünstreifen entlang des 

Grundstückzauns, damit die Traktoren noch vorbei kommen (innerhalb der Hinweisschilder). 
Ausreichend Parkplätze stehen auch an der Stirnseite des Grundstücks zur Verfügung.  

 
� Wenn Euer Hund sehr aufgeregt ist vor einer Übungsstunde, könnt Ihr ihn gerne außerhalb am 

Zaun ablegen oder umherführen. 
 

� Bitte betretet den Platz erst, wenn die Gruppe vor Euch den Unterricht beendet hat! Macht 
genügend Platz um die Ausgangstür, damit rausgehende Hunde nicht bedrängt werden.  

 
� Wenn Ihr Hundeboxen oder Erdspieße zum Anbinden Eures Hundes auf dem Platz bringen 

möchtet, dann tut dies bitte ohne Euren Hund und bringt diesen erst zur Unterrichtsstunde mit 
auf den Platz.  
 

� Bitte keinen Hund an den Holzpfosten des Zauns anbinden! 
 

� Das Betreten und Verlassen des Platzes erfolgt immer mit dem Hund an der Leine. Hunde an 
der Leine bitte nicht miteinander spielen lassen! 
 
 

Verhalten auf dem Trainingsplatz 
 

� Die Nutzung der Welpen-, Hundesport- und Geschicklichkeitsgeräte erfolgt auf eigene Gefahr 
und nur auf Traineranweisung. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass jeweils nur ein 
Gerät von einem und nicht von mehreren Hunden gleichzeitig benutzt werden darf! 

 
� Wenn ein theoretischer Teil zu Anfang oder am Schluß einer Übungsstunde geplant ist, so 

bringt bitte Euren Hund ins Auto, falls dieser nicht ruhig auf dem Platz abliegen kann.  
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� Bitte benutzt die ausgehängten Kottüten! Nehmt am besten eine Tüte mit auf den Platz in Eure 
Hosentasche. Die Hinterlassenschaften auf dem Platz sind unaufgefordert sofort in die 
bereitgestellten Eimer zu entsorgen. Dasselbe gilt für die Hinterlassenschaften außerhalb des 
Platzes.  

 
� Für Hunde älter als Junioren sollte es möglich sein, eine Übungsstunde ohne Urinieren und 

Markieren zu absolvieren! Bitte nicht die Hunde an Trainings- oder Spielgeräte usw. markieren 
lassen (Hunde, die dies wiederholt tun, werden für die aktuelle Übungsstunde vom Platz 
verwiesen = Unterrichtsende; ein Anspruch auf Wiederholung dieser Übungsstunde entfällt). 
 

� Während des Trainingsbetriebs und in den Auszeiten die Hunde nicht miteinander an der Leine 
spielen lassen, sondern genug Abstand einhalten, dann fällt es Eurem Hund auch leichter, ruhig 
zu bleiben.  
 

� Hunde dürfen nur auf Traineranweisung abgeleint werden. Während des Freilaufs sind die 
Hunde von ihren Besitzern stets zu beobachten. Jeder Hundebesitzer ist für seinen Hund selbst 
verantwortlich und haftet für diesen selbst.  
 

� Bitte während des Freilaufs KEINE Spielis werfen, um Beutefangverhalten und evtl. Beissereien 
der Hunde untereinander zu vermeiden. Bitte füttern Sie nur Ihren, und nicht die anderen 
Hunde.  

 
  

Bitte denkt an Euer „Zubehör“: 
 

o Schreibmaterial (kl. Block und Bleistift) 
o Halsband und Leine (Obedience ca. 1 m, ansonsten 2-3 m lang, einfache Leine, keine doppelte 

oder verstellbare) 
o Keine Flexileine, Schleppleine (nur bei vereinbartem Training), kein Geschirr (Verletzungsrisiko 

und mangelnder Trainingserfolg) 
o Clicker (falls vorhanden) 
o Lieblingsspielzeug (2-3) 
o Leckerlies (kleine Würfel Käse oder Hühner/Putenwurst; der Hund sollte kaum kauen müssen 

und nicht zu viel Zeit fürs Essen brauchen) 
o keine Bauchtasche, am besten Futterbeutel (besser: „Futtertonnen“) oder große aufgesetzte 

Taschen auf der Jacke 
o Wetter- und reißfeste Kleidung und gutes Schuhwerk 
o Mehrere Handtücher für den nassen Hund, damit er sich keine Blasenentzündung im Auto 

einfängt, während abschließender Theorie oder Nachhausefahrt 
 
 
Vorsorge 
 

� Ich setze eine regelmässige Entwurmung Eures Hundes 3-4 x jährlich voraus! 
 

� Impfen: Mit Beginn der 10. Woche sollte der Welpe seine erste Impfung erhalten haben! Bis 
zur 12. Woche hat er noch einen gewissen Schutz von seiner Mama, der variiert jedoch stark, 
bitte fragt Euren Tierarzt! 

 
� Wichtig: Jeder Hund, der den Übungsplatz betritt, MUSS grundimmunisiert sein! Im Hinblick 

auf die Empfänglichkeit der Welpen auf jeden Fall Parvo, Staupe, Lepto, Hepatitis. Die Impfung 
gegen Zwingerhusten wird angeraten. Nach einer erfolgten Grundimmunisierung braucht ein 
Hund nicht jedes Jahr dieselbe Impfung erhalten, die Impfstoffe sind teilweise auf eine 
Wirksamkeit von 2-3 Jahren ausgelegt. Bitte informiert Euch bei Eurem Tierarzt, um Eurem 
Hund unnötige Auffrischungen zu ersparen.  
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Sonstige Regeln 
 

- Hunde, die den Unterrichtsablauf permanent stören bzw. durch ihr Verhalten negativ 
auffallen oder gar eine Gefährdung darstellen, werden vom Unterricht bis auf weiteres 
ausgeschlossen. Diesbzgl. entscheidet der zuständige Trainer. Es besteht kein Anspruch auf 
Erstattung bereits bezahlter Gruppenstunden. Jedoch besteht die Möglichkeit, die noch 
verbleibenden Gruppenstunden in eine Einzelstunde umzuwandeln. Weitere Infos s. AGB (5) 
„Rücktritt durch den Veranstalter“ 

 

- Um Belästigungen der Nachbarschaft zu vermeiden, sollte das Bellen Ihres Hundes in Grenzen 
bleiben. Dauergebell stört AUCH den Unterrichtsablauf und führt zum Ausschluß in der 
jeweiligen Trainingsstunde.  

  
- Haftungsausschluß: Alle Hunde und ihre Menschen, die das Veranstaltungsgelände betreten, 

müssen haftpflichtversichert sein! Weitere ausführliche Infos bzgl. Haftungsausschluß s. AGB 
(7) „Haftung“.  
 

- Mit dem Betreten des Platzes akzeptiert der Hundebesitzer die Platzordnung! 

 
 
Wirksamkeit ab sofort; die vorherigen Platzordnungen verlieren ihre Gültigkeiten. 
 
Westerstetten, 13. Februar 2012 
 
Susanne Oehler 

Obedience-Pfoten 
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